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26. November 2015  
 

Rundbrief zum Ende des Jahres 2015 
 

 
Liebe Mitglieder und Freunde des Förderkreises, 
 
Im August dieses Jahres standen sechs Restauratoren auf dem Gerüst unter der Holz-

tonnen-Decke des Chors und arbeiteten, meist über Kopf, an der Malerei aus der Barockzeit. 
Die Malschicht, hier Tempera-Pigmente auf Eidotterbasis, hatte sich an einigen Stellen gelöst, 
sie bildete Blasen, die wieder angedrückt und angeleimt werden mussten. Die Experten inji-
zierten dazu hinter die Blasen einen Klebstoff, der Störleim und Honig enthält, deckten ein 
Spezialpapier darüber und drückten das 
Ganze mit einem heißen Bügeleisen wie-
der an die hölzerne Unterlage. An anderen 
Stellen retuschierten sie, Farbpalette und 
Pinsel in der Hand, zahlreiche kleine Lü-
cken. Das hört sich alles einfach an, be-
durfte aber des Einsatzes der Fachleute 
für fast einen Monat, und zwar in der 
warmen Jahreszeit. An einer solchen Ma-
lerei kann bei niedrigen Temperaturen 
nicht gearbeitet werden. Ende August, die 
Störche waren wie üblich um den 20.08. 
abgeflogen, konnte das Gerüst abgebaut 
werden. Für diese zeitliche Punktlandung 
war eine konzertierte Planung der Beteiligten: der Propstei, des Förderkreises, des projektlei-

tenden Architekten und der Restaurato-
ren, von denen vier aus Moskau anreisen 
mussten, notwendig. Das Gerüst war 
vorsorglich schon im Herbst 2014 er-
richtet worden. Unvorhergesehen blieb 
die Stromversorgung aus. Beleuchtung 
und Geräteeinsatz konnten jedoch mit 
einem Benzingenerator sichergestellt 
werden.  

Nicht zuletzt: Ohne die Finan-
zierung durch die Bundesregierung, 
hier die Beauftragte des Bundes für 
Kultur und Medien , wäre die Maß-

nahme nicht möglich gewesen, die Spendengelder hätten bei weitem nicht ausgereicht.   
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Das Projekt hatte ein erfreuliches Echo in der Internet-Presse des Gebiets: Bereits an-
lässlich der Voruntersuchung im Jahr 2013 in „RuGrad.EU“ („Störleim mit Honig …“) sowie 
2015 in „klops.ru“ (Interview mit Jurij Sabuga: „Man sollte sich lieber um die Erhaltung un-
serer einzigartigen gotischen Bausubstanz kümmern als über den Wiederaufbau des Königs-
schlosses nachzudenken“). Beide Beiträge geben auch einen Rückblick auf die gesamte In-
standsetzung der Kirche. Ohne die Instandsetzung der Mauern und Dächer – man kann es 
nicht oft genug wiederholen - wäre auch die bemalte Holzdecke, die vom Dachstuhl abhängt, 
nicht gerettet worden.   

Im kommenden Jahr hoffen wir, auch die Holzdecke des Langhauses (Hauptschiffs) 
der Kirche restaurieren zu können. Die Planungen dafür sind im Gange. 

Aus unseren Spendengeldern – allen Spendern sei herzlich gedankt! – finanzierten 
wir im Berichtszeitraum vor allem die kleine Broschüre in Russisch und Deutsch mit den 
Erläuterungen der einzelnen Bilder der Deckenmalerei im Chor. Das Heft wird nun hüben und 
drüben neben der Haupt-Broschüre über Kirche und Dorf Mühlhausen – deutsche und russi-
sche Ausgabe – als drittes Informations- und Werbemedium angeboten. 

Ferner arbeiten wir weiter daran, die Informationstafeln für den Besucher im Innern 
der Kirche in Wort und Bild ansprechend zu gestalten. An einer Gitterstellwand sind bereits 
witterungsfeste Großkopien der Gemälde von Luther und Tochter Margarete sowie von Fotos 
der früheren Innenansicht der Kirche angebracht. Die Karte des Preußenlands von Caspar 
Hennenberger, vormals Pfarrer im Mühlhausen, folgt in Kürze. Für Anregungen, was an wei-
teren „kleineren“ Maßnahmen aus Spendengeldern finanziert werden könnte, z. B. zur Aus-
stattung des Gotteshauses, sind wir stets dankbar. 

Die evangelisch-lutherische Kirche im Königsberger Gebiet hat mit Igor Ronge 
einen neuen Propst. Damit ist ein einjähriges Interregnum beendet. Igor Ronge ist im Gebiet 
ansässig und bereits seit vielen Jahren als Pfarrer tätig, auch für Mühlhausen. Wir kennen und 
schätzen ihn und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihm. Schauen Sie hinsichtlich der 
personellen Veränderungen in der Propstei in deren Internet-Seite www.propstei-
kaliningrad.ru.  

Ereignisse, abgesehen von den häufigen Besuchen der Kirche:  
- 10. Januar 2015 Mitgliederversammlung des Förderkreises in Hannover 
- 18. bis 20. September 2015: Kreistreffen Preußisch Eylau in Verden  
Termine:  
- 23. Januar 2016, 12:00 Uhr, Mitgliederversammlung des Förderkreises in Hanno-

ver, Restaurant Brunnenhof, Wiener Café, Ernst-August-Platz 4, (gegenüber dem 
Hauptbahnhof). Gäste sind herzlich willkommen.  

- Kreistreffen Preußisch Eylau im September 2016 in Verden. Näheres siehe im 
„Preußisch Eylauer Kreisblatt“ und im Internet unter <www.preussisch-eylau.de>.  

Umstellung des Zahlungsverkehrs auf das SEPA-System: Vom 01.02.2016 gelten 
die alten Überweisungsträger auch für Einzahlungen nicht mehr. Dem Rundbrief ist daher ein 
neues Exemplar beigefügt.  

Jeweils aktuelle Nachrichten entnehmen Sie bitte dem Internet-Auftritt des Förder-
kreises: www.kirche-muehlhausen.org. Für jede Kritik an der Präsentation und jeden Ergän-
zungsvorschlag sind wir dankbar. Übrigens können Sie dort auch diesen Rundbrief abrufen – 
zum Beispiel, um ihn per E-Mail weiterzuverbreiten.  

 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit sowie ein gutes Jahr 2016 wünscht Ihnen 

 
 

 


